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An erster Stelle möchte ich mein tiefes persön-
liches Bedauern zum plötzlichen Ableben un-
serer Musikobfrau Heidi Parb ausdrü-
cken. Ihr positives 
und engagiertes ar-
beiten für den Mu-
sikverein Höhnhart 
wird seine Spuren 
in der Vereinsge-
schichte hinterlas-
sen!  Mein Beileid 
gilt allen Angehöri-
gen, besonders ih-
rem Gatten Peter, 
den Kindern und 
der ganzen Familie 
Gattermair. Alle, 
die Heidi gekannt 
haben, vor allem ihre Freunde aus dem Mu-
sikverein Höhnhart, sind fassungslos und kön-
nen es kaum glauben. Wir werden sie auch 
seitens der Gemeinde Höhnhart mit Hochach-
tung in Erinnerung behalten.  

 

Ich darf euch nun wieder über unsere letzte 
Sitzung des Gemeinderates vom 22. 
September 2016 inform ieren. W ir  hat-
ten 15 Tagesordnungspunkte zu behandeln. 
Alles konnte einstimmig beschlossen, bzw. zur 
Kenntnis genommen werden. Hier die wich-
tigsten Punkte im Überblick:  

Für die Kanalerweiterung in der Siedlung 
Thalheim – Herbstheim wurde ein zinsenfrei-
es Landesdarlehen mit 3.900,- € beschlossen. 

 

Wir haben die Übernahme und den Ausbau 
des Zufahrtsweges bei Frauscher  – Reit-
bauer – Oberleitner in Höhnhart  beschlossen.  

 

Weiters haben wir einen Grundsatzbeschluss 
zur Erweiterung der Siedlung in Thalheim ge-
fasst. Dazu werden ca. 6.200 m² Grund von 
der Familien Gabi und Engelbert Schratten-
ecker sowie ca. 1.500 m² von der Familie 
Helga u. Gerhard Wagner (Herbstheim 27, 
Mühlbacher Kreszenz) angekauft. Diese Grün-
de werden von der Gemeinde aufgeschlossen 
und als Baugrund günstig an Bauwerber ver-
kauft. Durch die geplante Siedlungspolitik 
kann sich unsere Gemeinde auch weiterhin 
positiv weiterentwickeln!!! 

 

Des weiteren haben wir die Einleitung zur 
Umwidmung der Parzelle 1170 in Bau-
land für Walter und Maria Brunnbauer be-
schlossen.  

 

Die Feuerwehrgebührenordnung w urde 
an die neuen Richtsätze des Landes und Lan-
desfeuerwehrkommandos angepasst (für zah-
lungspflichtige technische Einsätze im Beson-
deren auf Verkehrswegen!).  

 

Ein Einwand gegen den Ausbau des Atom-
kraftwerkes in Dukovany (Tschechien) 
wurde von allen Fraktionen an das Land OÖ 
verfasst.  

 

Weiters haben wir die Finanzierung zur Sanie-
rung des Kinderspielplatzes in Herbst-
heim um  € 17.197,- beschlossen. Nach der 
Sanierung können sich unsere Kinder wieder 
über einen schönen, modernen und vor allem 
sicheren Spielplatz freuen. 
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Wir haben auch einen Finanzierungsplan für 

den Ankauf von Einsatzbekleidung für  

unsere drei Feuerwehren beschlossen (je drei 

Stück für die Jahre 2016 – 2020!). Zu den Ge-

samtkosten von ca. 29.000,- gibt es 9.000,- 

BZ Mittel, 2.700,- vom Landesfeuerwehrkom-

mando, 8.300,- aus dem Ordentlichen Haus-

halt der Gemeinde und beachtliche 9.000,- 

durch die Feuerwehren selbst. Ich bedanke 

mich bei unseren 

Feuerwehren für ih-

re Bereitschaft zum 

Einsatz, sowie auch 

für die Abhaltung 

von Festen und 

Frühschoppen, 

durch die diese Bei-

träge überhaupt erst 

möglich werden!  

 
Leider haben sich in den vergangenen Som-

mermonaten und auch in letzter Zeit immer 

wieder Beschwerden über Pferdemist auf Geh-

steigen und Straßen vermehrt. Vor allem im 

Ortsgebiet und auf dem Gehsteig ist dies ein 

Problem, wenn Kinder morgens im Finstern 

zum Schulbus gehen oder auch untertags El-

tern mit Kinderwägen unterwegs sind.  

Da wir wissen, dass ihr als Pferdebesitzer oder 

Einsteller da oft gar nichts dafür könnt, ersu-

chen wir euch, jene darauf aufmerksam zu 

machen, die mit euren Pferden ausreiten! Er-

holung und Genuss auf dem Rücken der Pfer-

de ist eine schöne Sache, nur soll sie nicht an-

deren zur Last fallen! Daher wird ersucht, dass 

so ausgeritten 

wird, dass vor 

allem auf den 

Gehsteigen 

keinerlei Pfer-

demist zurück-

bleibt.   

 
Schöne Grüße 

Euer Bürgermeister 
 
 
 

Erich Priewasser 

Ihre Stimme zählt! 
Sie werden wieder eingeladen, Ihr Stimmrecht 

bei dieser Wahl wahrzunehmen. Mit diesem 

Schreiben möchten wir Sie umfassend über 

die Möglichkeiten der Stimmabgabe informie-

ren.  

Wahltag:  

04. Dezember 2016  

(8 - 12 Uhr)  
 

Wie kann ich wählen?  

Im Wahllokal am Wahltag: 

Persönliche Stimmabgabe im Wahllokal. Für 

einen reibungslosen Ablauf nehmen Sie den 

Abschnitt „Amtliche Wahlinformation“ 

bitte in das Wahllokal mit.  

 

Briefwahl:  

Sollten Sie voraussichtlich am Wahltag ver-

hindert sein, so können Sie eine Wahlkarte 

beantragen, mit der Sie ihr Wahlrecht auch 

außerhalb der Wahlzeiten und Ihres Wohnor-

tes ausüben können. Beantragen Sie die Wahl-

karte möglichst frühzeitig, um Probleme 

durch eventuelle Verzögerungen im Abwick-

lungsverfahren zu vermeiden.  

Sie können Ihre Wahlkarte beim Gemeinde-

amt Höhnhart oder über 

www.wahlkartenantrag.at beantragen  

Die Wahlkarte muss spätestens am 

02.12.2016, 17 Uhr bei der zuständigen Be-

zirkswahlbehörde eingelangt sein.  

Wahlkarten können nicht telefonisch bean-

tragt werden!  
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Berta Bernhofer 
Eden 6  
90 Jahre am 07.08.2016 
 
 
 
 
 
 
Leopold Weinberger 
Höhnhart 68 
80 Jahre am 26.08.2016 
 
 
 
 
 
 
 
Maria Gramiller 
Höhnhart 27 
98 Jahre am 27.08.2016 
 
 
 
 
 
 
 
Maria Piringer 
Oberaichberg 6 
85 Jahre am 09.09.2016 
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Lea Bumhofer
Stegmühl 12a 

geboren am 01.08.2016 

Philipp Duft
Außerleiten 14 

geboren am 28.08.2016 

Lengauer Karl & Claudia 
Herbstheim 40 
am 20.08.2016 

Thallinger Patrick & Elke 
Schalchen 

am 16.07.2016 

Egger Emanuel & Karin 
Salzburg 

am 16.07.2016 

Bachleitner Thomas & Katrin 
Perwart 10 

am 27.08.2016 
 

Foto: Gerald B (www.kreativ-bg.at) 

Foto: m. grafikundfoto.at 
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Erika Duft 

Buchberg 4 

im 77. Lebensjahr 

† 04.08.2016 

 

Viktoria Preishuber 
Herbstheim 19a 
 
hat das Diplom zur allgemeinen Gesundheits– und Krankenschwester 
im Krankenhaus der Barmherzigen Schwestern Ried i. I. mit gutem 
Erfolg bestanden. 

Heidi Parb 

Sonnberg 2 

im 54. Lebensjahr 

† 23.10.2016 

Josef Gattermair 

Unteraichberg 5 

im 80. Lebensjahr 

† 26.10.2016 

Goldene Ehrenzeichen (35 Jahre)  
- Johann Kastinger 
 
Goldene Ehrenzeichen (25 Jahre)  
- Georg Feichtenschlager 
 
Große Ehrenzeichen (10 Jahre) 
- Georg Rachbauer 
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Wie jedes Jahr veranstalteten am Sonntag, 09. Oktober 2016 die Goldhauben, die Kath. Frau-
enbewegung und die Gemeinde Höhnhart gemeinsam eine Messe für Jubelpaare. Nach einem 
festlichen Einzug in die Kirche, zu dem die Musikkapelle spielte, fand anschließend ein Fest-
gottesdienst statt. Am Schluss des Festgottesdienstes wurde den Jubelpaaren von der Gold-
haubengruppe und der Kath. Frauenbewegung eine schön verzierte Kerze als Erinnerung und 
von der Gemeinde ein Blumenstrauß als Dankeschön überreicht. 

 

Sehen und gesehen wer-
den, kann Leben retten.  
 
Dies gilt umso mehr für Kinder. Passend 
zum Schulstart überreichte Bürgermeis-
ter Erich Priewasser jedem Kind der  
1. Klasse Volksschule eine Warnweste.  
 
"Mir ist es ein Anliegen die Kinder im 
Hinblick auf Verkehrssicherheit zu unter-
stützen." 
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Innerhalb der letzten 15 Monate ist der attraktive Wohnblock "Höhnhart 42" im 
Ortskern von Höhnhart entstanden. Am 15. September 2016 konnten durch 
Bgm. Erich Priewasser mit dem Gemeindevorstand und der ISG Ried alle zehn 
neu entstandenen Wohnungen an ihre neuen Mieter/innen übergeben werden. 
 
Die Wohnungen mit hellen, freundlichen Innenräumen befinden sich auf drei Vollgeschoßen 
(Unter-, Erd- und Obergeschoß). Der Wohnungsspiegel umfasst sechs 2-Zimmer-Wohnungen 
mit ca. 60 Quadratmetern und vier 3-Zimmer-Wohnungen mit ca. 81 Quadratmetern Wohn-
fläche (inkl. Loggia). Das zentrale Treppenhaus 
erschließt alle zehn Wohnungen. Diese sind 
darüber hinaus mittels Lift erreichbar. Die Ar-
chitektur des Hauses besticht durch ihre grad-
linige schlichte Form mit Satteldach und 
freundlicher Fassadengestaltung. Die Wohn-
zimmer mit offener Küche sind bei allen Woh-
nungen nach Süden orientiert. Für die Unter-
geschoßwohnungen besteht über die Loggien 
ein direkter Zugang ins Grüne. 
 
Durch die effiziente Bauweise und den Einsatz 
energiesparender Technologien wird der Stan-
dard eines Niedrigst-Energiehauses erreicht. 
Die Wärmeversorgung erfolgt über eine Zent-
ralheizung, die ans örtliche Fernwärmenetz 
(Biomasse) angeschlossen ist. 
 
Alle Wohnungen verfügen über eine kontrol-
lierte Wohnraumlüftung. Sie trägt dazu bei, 
Heizkosten zu sparen und erhöht deutlich den 
Wohnkomfort. 
 
Die ISG achtet bei ihren Wohnprojekten auf 
eine äußerst hochwertige Ausführungsqualität. 
Beste Materialien und perfekte Verarbeitung 
haben Priorität.  
 
 

Mieter/innen den neuen Wohnungen: 

Wohnung 1 -  Binder Florian Wohnung 2 - Karrer Patrick 
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Wohnung 3 -  
Schott Daniela & Feichtinger Peter 

Wohnung 4 -  Schott Claudia 

Wohnung 5 - Reindl Jennifer Wohnung 6 - Batori Theresia & Franz 

Wohnung 7 - Jetzinger Emanuel Wohnung 8 - Maierhofer Bernhard 

Wohnung 9 -  Maierhofer Petra Wohnung 10 -  
Reiter Stefanie &  Brunnbauer Ludwig 
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Unser Team hat sich im Herbst mit Marianne Trippl 
(Foto links) und Ingrid Sternbauer (Foto rechts) er-
weitert. Wir freuen uns, dass uns Marianne als Stütz-
pädagogin und Ingrid als Sprachförderin im Kinder-
garten unterstützen und freuen uns auf eine gute Zu-
sammenarbeit.  

Auch heuer nahmen wir am Erntedankfest mit unseren Kindergartenkindern teil. Wir 
schmückten schon im Vorfeld unsere Erntewagerl und erarbeiteten das Thema auf anschauli-
che und spielerische Weise. Die Eltern der Kinder haben uns viele Erntegaben zur Verfügung 
gestellt, mit denen wir nun unsere Gesunden Jausen zubereiten. Danke! 

Wir nutzten die schönen spätherbstlichen Tage um die 
Natur in vollen Zügen zu genießen und machten Ausflüge 
in den Wald. Beim Wandern, Klettern, Sammeln, Laufen, 
Spielen, Lauschen, Häuserbauen, usw. ist man der Natur 
ganz nahe, stärkt sein Wohlbefinden, baut Selbstvertrauen 
und Selbstbewusstsein auf und übt durch die verschiede-
nen Bewegungsanforderungen  seine Körperwahrneh-
mung.  
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Wöchentlich bereiten wir mit den Kindern eine Gesunde Jause zu und verspeisen sie ge-
meinsam. So konnten wir schon Köstlichkeiten wie Gemüsesuppe, Joghurt mit Früchten, 
getrocknete Apfelscheiben, Kürbisbrote mit Honig kosten. Den Kindern machte das gemein-
same Zubereiten sehr viel Spaß und sie genossen die Jause dann umso mehr.  

Mit Liedern, Fingerspielen,…freuten sich die Kindergarten - & Krabbelstu-
benkinder den Herbst zu begrüßen. 
 
Wir sammelten Kastanien im Garten, machten Spaziergänge, Beobachte-
ten die Veränderungen in der Natur und genossen die warmen Sonnen-
strahlen. 

Traditionell findet auch in diesem Jahr mit den Schulanfängern das Turnen mit Monika 
Traußnig und „Hopsi Hopper“ statt. Durch die Organisation vom ASKÖ TC Höhnhart und 
mithilfe der Förderung vom Land OÖ ist es möglich den Kindern einmal wöchentlich ein ab-
wechslungsreiches und aktives Programm im Volksschul-Turnsaal anzubieten und somit die 
motorische Entwicklung der Kinder auf lustvolle Art zu stärken.  
 
Ein großer Dank geht an Monika Traußnig, die sich mit viel Engagement auf die Bewegungs-
einheiten vorbereitet.  
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Gut erholt und voller Tatendrang starteten wir in ein neues Schuljahr. Auf diesem Wege 
möchten wir euch die aktuellen Schülerzahlen und Informationen über die Lehrerschaft mit-
teilen. Auch zwei Neuzugänge dürfen wir an der VS Höhnhart begrüßen, welche wir kurz vor-
stellen möchten. 
 
Anzahl der Schüler und Schülerinnen: 57 
1. Klasse:  9 Schüler und Schülerinnen   VL Hofmann Julia 
2. Klasse:  17 Schüler und Schülerinnen   VL Gurtner Petra 
3. Klasse:  15 Schüler und Schülerinnen   OSR Dir. Aichberger Gabriele 
4. Klasse:  16 Schüler und Schülerinnen   VL Habetswallner Eva 

 
Werken unterrichtet, wie schon seit langer Zeit, Frau Burgstaller Gabriele und Religion Frau 
Mühlbacher Christine. Weitere Unterstützung bekommen wir durch SL Frau Felix – Vorhauer 
Maria und die Schulassistentin Augustin Julia.  
 
Für die Nachmittagsbetreuung haben sich 20 Kinder angemeldet. Den Freizeitteil überneh-
men am Montag und Donnerstag Georg Diermair und Monika Traußnig, da wird geturnt und 
geschwitzt, bei sehr unterhaltsamen Sportstunden. Kreativ und bunt können sich die Schüler 
am Dienstag ausleben. Mit tollen Bastelideen begeistert Sabina Priewasser. Am Mittwoch geht 
es musikalisch rund. Frau Vokal bringt an diesem Tag den Kinder die große Welt der Musik 
näher.  

Mein Name ist Christine Mühlbacher und ich wohne in Höhn-
hart.  

Ich freue mich, dass ich in diesem Schuljahr als Religionslehrerin an der 
Volksschule Höhnhart tätig sein kann. Außerdem unterrichte ich auch 
noch an der VS Maria Schmolln. Im Religionsunterricht möchte ich den 
Kindern wichtige christliche Werte vermitteln und bei ihnen die Freude 
am Glauben wecken. Mir ist es auch wichtig, dass die Kinder bereit sind, 
an pfarrlichen Aktivitäten teilzunehmen und diese auch aktiv mitzuge-
stalten. Ich freue mich, die Kinder ein Stückchen ihres Weges begleiten 
zu dürfen. 
 

Mein Name ist Julia Hofmann, ich bin 26 Jahre alt und komme aus 
Mettmach. Seit September dieses Jahres unterrichte ich die erste Klasse 
an der Volksschule Höhnhart. 

Mein erstes Dienstjahr habe ich an der Volksschule Perwang am Graben-
see absolviert, bevor ich dann zuletzt drei Jahre an der Volksschule Mat-
tighofen tätig war. Nun ist mein Wunsch in Erfüllung gegangen und ich 
wurde an eine Schule in die Nähe meines Heimatortes versetzt. 

Die ersten Wochen dieses Schuljahres sind jetzt schon wieder vergangen. 
Wir haben bereits die ersten Buchstaben und Zahlen kennengelernt.  
Ich freue mich auf ein tolles, gemeinsames Schuljahr! 
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Das Wandern ist des Schülers Lust. Am 14. September fand der erste Wandertag des Jahres 
statt. Bei schönstem Wetter, mit spätsommerlichen Temperaturen, machten sich alle Kinder 
auf den Weg nach Herbstheim zum Spielplatz. Wir wanderten Richtung Aigertsham über 
Eden nach Herbstheim. Nach den letzten Metern, welche ganz schön anstrengend waren, 
freuten wir uns alle auf eine ausgiebige Pause. Die Kinder hatten riesigen Spaß beim Herum-
tollen auf dem Spielplatz. Gestärkt, machten wir uns auf den Weg zur Schule zurück und 
gönnten uns noch ein Eis beim Bäcker Berni. 

Die Kinder der 1. und 2. Klasse hatten am  
7. Oktober Verkehrsunterricht mit dem Poli-
zisten Herrn Engelputzeder.  

Sie lernten, wie eine Straße überquert wird 
und wie man sich als Fußgänger und Fußgän-
gerin richtig verhält. Weiteres wurde die Be-
deutung des Tragens von Warnwesten behan-
delt 

Die jährliche Brandschutzübung der VS 
Höhnhart fand am 5. Oktober statt. Nach 
dem Auslösen des Alarms begaben sich alle 
Kinder und Pädagoginnen über die Fluchtwe-
ge zum Sammelplatz. Bereits 2 Minuten nach 
Auslösen des Alarms war die Schule geräumt. 
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Die Borbet Allianz Arena war am 11. Septem-
ber 2016 der Austragungsort eines Schüler 
Austria Cups im Skispringen und der nordi-
schen Kombination. Und die zahlreichen Zu-
schauer erlebten bei Kaiserwetter Sprungs-
port vom Feinsten. 
 
Die Springerinnen aus Höhnhart zeigten 
wiederum ihr großes Talent, auch wenn sie 
dieses Mal nicht vom Glück verfolgt wurden. 
Vanessa Moharitsch zeigte zwei Mal die 
größte Weite, griff allerdings bei ihrem tol-
len zweiten Sprung auf 54 Meter mit den 
Händen in die Matte und fiel mit den ein-
hergehenden Punkteabzügen auf Rang vier 
zurück. Julia Mühlbacher wurde gute Zehn-
te, Sarah Schuller und Carolina Salhofer lan-
deten auf den Rängen 14 und 18. In der nor-
dischen Kombination, die mit einem an-
schließenden Crosslauf ausgetragen wurde, 
war wiederum Moharitsch als Siebte beste 
Höhnharterin. „Vanessa hat wieder einmal 
ihre große Klasse gezeigt. Beim ersten 
Sprung hat der Telemark gefehlt, der zweite 
ist schon fast zu weit gegangen“, analysierte 
Christian Schmitzberger, der Cheftrainer des 
ASVÖ SC Höhnhart.  

 
Bei den männlichen Schülern 1 holte sich 
Nikolaus Mair vom NTS Salzkammergut so-
wohl den Sieg im Springen als auch in der 
nordischen Kombination. Bei den Schülern 
2 gewann der Steirer David Haagen das 
Springen, während der Salzburger Stefan 
Rettenegger die Kombination für sich ent-
schied. „Wir haben tollen Sprungsport in ei-
nem perfekten Umfeld gesehen. Das war 
Werbung fürs Skispringen, vor allem, weil 
viele Springer die 50-Meter-Marke übertrof-
fen haben“, freute sich Schmitzberger über 
den spektakulären Wettkampf.  

Am 18. September 2016 war die Borbet Alli-
anz Arena Austragungsort eines Landescups 
im Skispringen und in der nordischen Kom-
bination. Und die Höhnharter Nachwuchs-
adler zeigten, dass sie zu den besten in 
Oberösterreich gehören. 
 
Vanessa Moharitsch war bei den Schülerin-
nen eine Klasse für sich und gewann sowohl 
das Springen von der 55-Meter Schanze als 
auch die nordische Kombination. Julia 
Mühlbacher schaffte es als jeweils Dritte 
aufs Podest. Sarah Schuller holte die Ränge 
fünf und sechs, Carolina Salhofer wurde je-
weils Siebte. 
 
Bei den Kindern 1 zeigte Peter Flotzinger mit 
den Rängen drei und vier sein Talent. In der 
Klasse der Kinder 2 wurde Tobias Bachleit-
ner Zweiter im Springen und in der Kombi-
nation, Felix Salhofer verpasste als zweima-
liger Vierter das Podest jeweils knapp. 
 
 

 
„Wir sehen, dass sich das Training in unse-
rem professionellen Umfeld auszahlt. Wir 
konnten in fast allen Klassen vorne mitmi-
schen“, freute sich Höhnharts Cheftrainer 
Christian Schmitzberger über das Abschnei-
den seiner Talente.  



15 

 

 

 

Die letzten Wochen herrschte reger 
Betrieb in der Borbet Allianz Arena in 
Höhnhart .  
 
Von Freitag, 29.07. bis Sonntag, 31.07. 
waren 45 Skispringer der bayrischen 
Nachwuchselite im Skisprung aus dem 
Chiemgau mit den Vereinen WSV Reit 
im Winkel, Ski Club Ruhpolding und 
SC Hammer in Höhnhart mit 15 Be-
treuern und Trainern zu Gast.  
 
Dann folgten von 01. -  06. August 16 
Skispringer vom Ski-Club Partenkir-
chen (Austragungsverein  
der Vierschanzen Tournee!) mit Trai-
ner Florian Ebenbach und drei Betreu-
ern in Höhnhart (sh. Foto). 
 
Von 08. bis 10. August waren die 
Nachwuchsstars des Skiklub Bischofs-
hofen (ebenfalls Austragungsverein 
der Vierschanzen Tournee!)  in Höhn-
hart beim Skisprungtraining. 
 
Also wirklich klingende Vereinsnamen 
im Skisprungsport nutzen die idealen 
Bedingungen in Höhnhart. Teilweise 
sind unsere Quartiere in Höhnhart 
und auch in der Umgebung ausge-
bucht, so Bgm. Erich Priewasser. Aber 
auch so manches Zeltlager für Selbst-
versorger wird mit den Jugendlichen 
auf der herrlichen Skisprunganlage in 
Höhnhart abgehalten. Die idealen Be-
dingungen liefert Sektionsleiter Chris-
tian Schmitzberger mit seinem 
Skisprungteam des ASVÖ SC Höhn-
hart.   
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Die Vorteile der SESO-Anwendung sind: 
 angenehmer biogener Geruch 
 Positive Bakterien– und Pilzflora 

 Verlustfreie Lagerfähigkeit der Biogenstoffe (Inhaltsstoffe u. Struktur) 

 Umweltfreundliche Abfallentsorgung 

 
Abholung bei der Fa. Augustin (Innkompost)  
in Hub 2, St. Georgen bei Obergberg  
(Abholung nur gegen vorherigen Anruf  möglich - Tel.: 0699 16184656) 
 
Preis per Kilo: 4,98 € 
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Haus - Freiwillige Feuerwehr Höhnhart 

Höhnhart 41, 5251 Höhnhart 

Finanzamt Braunau  

Stadtplatz 60, 5280 Braunau 

Rachbauer Manfred 

Höhnhart 80, 5251 Höhnhart 

07755 / 20684 

 

050 / 233 333 

 

0699 / 19 06 90 41 
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Zu Acht machten wir uns, bei stark bewölk-
tem Himmel, am 7.8.2016 um 06:00 Uhr am 
Weg von Höhnhart Richtung Flachau. Über 
die vordere und hintere Marbachalm einem 
Steig folgend über Bergweiden und durch 
lichten Wald sowie über einige kleine Was-
serläufe hinweg, wanderten wir zur Ur-
sprungsalm.  Anschließend über steile Gras-
hänge direkt zur Neukarscharte hinauf.  Von 
der Neukarscharte am Grat entlang auf eine 
kleine Schulter mit reizvollem Tiefblick 
zum Neukarsee. Man überklettert schließlich 
zwei Vorgipfel (Stelle I, Eisenstifte), ehe wir 
das Kreuz des Faulkogel-Nordgipfels er-
reichten. Das Wetter war uns auch hold, da 
es von Stunde zu Stunde sonniger wurde.  
Beim Abstieg machten wir noch einen Abste-
cher zum sehr idyllischen und wundervoll 

gelegenen Neukarsee. Auf die gelungene 
Bergtour stießen wir bei der vorderen Mar-
bachalm an, welche zu den besten Hütten im 
Salzburger Land zählt.  

In 6 Tagen fuhren 35 Radler/innen im Alter 
zwischen 50 - 70 Jahren ungefähr 300 km 
nach Venedig. 
 
Streckenführung: So w enig als m ög-
lich bergauf, aber dann von der Passhöhe 
Cimabanche, 1530 m, bergab bis zur Adria, 
nur von kurzen, besichtigungsbedingten 
Bergfahrten unterbrochen.  Die italienischen 
Radwege sind meist sehr schön angelegt. In 
den Dolomiten zwar eine etwas schwierigere 
Schotterpiste, auch zwischendurch ab-
schnittsweise Schotter oder „Dschungel“. 
Wir haben alles gut bewältigt. 
 
Highlights: 
Besuch malerischer kleiner Städte wie Corti-
na d’Ampezzo, Belluno, Feltre, Bassano del 
Grappa, Asolo, Treviso, Padua und als Höhe-
punkt Venedig (mit ausgezeichneter Stadt-
führung) Radeln durch wunderbare Land-
schaften: die Dolomiten, das Boitetal, das 
Brentatal, entlang des Brentakanals, entlang 
der Sile… 
 
Besonderheiten: 
35 Radler, sich hintereinander fortbewe-
gend, erregen Aufsehen: Passanten winken 
– Hunde in Siedlungsgärten begrüßen freu-
dig laut bellend die willkommene Abwechs-
lung – kleine Kinder und kleine Hunde am 

Weg werden von ihren Betreuern ängstlich 
aufgehoben und an die Brust gedrückt – Au-
tofahrer sind unglaublich geduldig - man 
stelle sich die lange „Schlange“ von 35 Rad-
fahrern vor! Eine der ältesten Teilnehmerin-
nen schafft am ersten Tag die 60 km lange 
Radstrecke durch die Dolomiten mit E-Bike 
ohne Strom! 
 
Die große Zufriedenheit: ein schönes 
Gruppenerlebnis mit hilfsbereitem und 
freundschaftlichem Verhalten! Der Reiseor-
ganisator Hans Weinberger wurde inständig 
gebeten, nächstes Jahr wieder eine schöne 
Radtour zusammenzustellen. Für heuer dan-
ken wir ihm und seinen Mitarbeitern aber 
herzlich für alle Arbeit und Mühe, die sie 
sich für uns gemacht haben. Das Projekt war 
ein großer Erfolg! 
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Trotz Starkregens war der 17. September für 
den ASKÖ Tennisclub Höhnhart ein Freu-
dentag. Erstens durch das 30-jährige Ver-
einsjubiläum, zu dem sich viele Gründungs-
mitglieder einfanden. Weiters nach einer 
einjährigen Bauphase die Sanierung der 3 
Tennisplätze und der Neubau des Klubhei-
mes. Somit verfügt der ASKÖ TC Höhnhart 
über eine topmoderne Infrastruktur.  

 
Benannt wurde die Anlage „Brunnbauer 
Tennisarena", dam it w urde die seit 
der Gründung gute Zusammenarbeit mit der 
gesamten Familie Brunnbauer gewürdigt.  
 
Möglich machte das die enorme Eigenleis-
tung von 3000 Arbeitsstunden der Vereins-
mitglieder. Gearbeitet wurde den ganzen 
Winter, auch bei Schnee und Regen. Von 
den Vereinsmitgliedern hört man: „Für uns 
gab es nur ein Ziel, zum Saisonstart Ende 
April fertig zu sein".  
Diese Leistung würdigten in Ihren Reden die 
Gratulanten LR Dr. Michael Strugl, Bürger-
meister Erich Priewasser, ASKÖ Innviertel 
Bezirksleiterin Erika Pendelin und Ver-
einsobmann Andreas Meixner. Für einen 
feierlichen Rahmen sorgte die Segnung 
durch die Pastoralassistentin Christine Gru-
ber-Reichinger und die musikalische Beglei-
tung der Ortsmusikkapelle Höhnhart.  
 
Das finanzielle Zusammenspiel des Landes 
OÖ, der Gemeinde Höhnhart, Dachverband 
ASKÖ und der Eigenbeitrag des Vereines er-
möglichten, dass die Baukosten von € 
280.000.- gestemmt werden konnten. Die 
Aufträge wurden gezielt in der Region verge-
ben. Davon profitierten sowohl die Firmen 

als auch der Verein. „Die Firmen lieferten 
eine sensationelle Qualität und bleiben wei-
ter als Sponsoren Partner des Vereines" 
freut sich Obmann Andreas Meixner.  

Für die Zukunft können wir uns wieder dem 
wichtigstem widmen, dem Weiterentwickeln 
des Vereines. Das ist einerseits die Kinder- 
und Jugendausbildung und andererseits Er-
wachsenen mit Spaß Bewegung anzubieten. 
Unser Ziel ist es, dass sich die Mitglieder mit 
dem Verein identifizieren, nur so sind solche 
enormen ehrenamtlichen Arbeitsleistungen 
möglich, meint abschließend der Vereinsob-
mann. 
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Der große Österreichische Zapfenstreich, wie 
es richtigerweise heißen muss, konnte am  
3. September zum zweiten Mal am Höhnhar-
ter Gemeindeplatz erlebt werden. Wie schon 
vor zehn Jahren, fand auch diesmal die Auf-
führung mit musikalischer Unterstützung 
der Musikkapelle St. Johann am Walde statt 
und so wie damals auch heuer bei traumhaf-
tem Spätsommerwetter.  
 
Diese Aufführung wurde unserem im Vor-
jahr verstorbenen Ehrenkapellmeister An-
dreas Hintermair gewidmet, der im Jahr 
2006 noch die musikalische Gesamtleitung 
innehatte. 
 
Diesmal zeichnete sich dafür unser Kapell-
meister Franz Burgstaller verantwortlich, der 
von Marlene Wilhelm, der Kapellmeisterin 
von St. Johann am Walde, unterstützt wur-
de. 
 
Nach der Begrüßung durch unsere Obfrau 
Heidi Parb, beschrieb Josef Folk gekonnt die 
wichtigsten Abschnitte bzw. die einzelnen 
Teile des Zapfenstreichs und erklärte auch 
deren Bedeutung. Mit Interesse verfolgten 
die zahlreichen Zuhörer die Ausführungen 
des Moderators und der Musik. 
 
So wie schon vor zehn Jahren übernahm 
auch diesmal unser Flügelhornist Florian 

Piereder die Funktion des Ferntrompeters, 
der die wichtigsten Signale intoniert. 
 
Im Anschluss an den Zapfenstreich, mar-
schierten die Musiker in Marschformation 
zur Halle der Firma Brunnbauer in Herbst-
heim, begleitet von den verschiedenen Verei-
nen, Fackelträgern und beinahe der gesam-
ten Zuhörerschar. 

In der Brunnbauerhalle spielte anfangs die 
Saiga Hanser Musi auf, später sorgten dann 
die „Neukirchner Trachtenbradler“ gekonnt 
für Stimmung. Natürlich wurden unsere 
Gäste auch kulinarisch verwöhnt und so 
konnte der Abend in geselliger Runde aus-
klingen. 

Nachdem der am Vorabend aufgeführte gro-
ße Österreichische Zapfenstreich auch schon 
wieder Geschichte war, stand am Sonntag 
dem 4. September unser traditioneller Früh-
schoppen bei idealem Frühschoppenwetter 
am Programm.   
 
Musikalisch verwöhnte die „Kloane B´setz“ 
unseres Musikvereines die zahlreichen Gäs-
te. Für das leibliche Wohl sorgte unser einge-
spieltes Küchenteam, die gesamte Mann-
schaft im Service und an der Schank und na-
türlich die Mädels vom Kuchenbuffet. 
 
Auch heuer zeigten einige unserer Gäste wie-
der große Ausdauer beim Feiern und so 
konnte der Frühschoppen stimmungsvoll in 
den Abendstunden ausklingen. 
 
Ein großes Dankeschön ergeht auch diesmal 
wieder an die Familie Brunnbauer, die uns 
immer wieder die Halle zur Verfügung stellt. 
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Fassungslos und unendlich traurig machte uns die Nach-
richt vom Tod unserer Obfrau Heidi Parb, die nach nur 
kurzer Zeit den Kampf gegen ihre schwere Krankheit ver-
lor. 
 
Heidi lag die „Henater Musi“ immer ganz besonders am 
Herzen und so führte sie den Verein seit 2012 in vorbild-
lichster Art und Weise. Ihre ganz besondere Leidenschaft 
galt aber auch immer ihrem eigenen Instrument, dem Fa-
gott.  
 
Es war ihr stets ein Anliegen, die künstlerischen sowie die gesellschaftlichen Aspekte in glei-
cher Weise zu fördern und voranzubringen. Die gute Gemeinschaft unter den Musikern und 
der Kontakt zur Gemeindebevölkerung waren ihr dabei gleichermaßen wichtig. 
 
Der Musikverein verliert mit Heidi eine hervorragende Obfrau, aber auch eine Freundin und 
Musikerin, die uns vor allem auch als Mensch unglaublich fehlen wird. 

Leider mussten wir auch den Tod unseres langjährigen Tenoristen 
und Ehrenmitgliedes Josef Gattermair, vielen vielleicht besser be-
kannt als Breiberner Sepp, zur Kenntnis nehmen. 
 
Sepp war jahrzehntelang ein begeisterter Musiker und auch lang-
jähriger Funktionär unseres Vereines. Leider musste er vor länge-
rer Zeit aus gesundheitlichen Gründen seine musikalische Lauf-
bahn beenden. Es wurde ihm deshalb in Anerkennung seines groß-
artigen Wirkens im Verein die Ehrenmitgliedschaft verliehen.  
 
Sepp war Musikant mit Leib und Seele, dem vor allem immer die 
traditionelle Blasmusik sehr am Herzen lag. Er spielte jahrelang 
bei verschiedenen kleinen Besetzungen mit, worin er auch ein 
wahrer Meister war.  
 
Der Musikverein Höhnhart verliert mit Sepp einen leidenschaftlichen Musiker und Freund. 

Adventkonzert 

Der Musikverein Höhnhart möchte auch in 
diesem Jahr wieder alle Gemeindebürger 
und Freunde unseres Vereines zu unserer 
schon zur lieben Tradition gewordenen Ad-
ventveranstaltung am 8. Dezember in 
der Pfarrkirche einladen.  
 
Auch diesmal möchten wir die Aufführung 
wieder als Dankeschön an alle Menschen, die 
uns über das ganze Jahr immer wieder in ir-
gendeiner Form unterstützen oder sich ein-
fach nur an der Musik erfreuen, verstanden 
wissen.  
 

 
Es sind dazu, sowie zum Ausklang bei Kek-
sen und Glühwein oder Tee am Ortsplatz 
schon jetzt alle recht herzlich eingeladen. 

 

Absage / Verschiebung  
Cäcilienkonzert 

Aufgrund der traurigen Ereignisse rund um 
unsere Obfrau Heidi Parb haben wir uns ent-
schlossen, das Cäcilienkonzert, welches am 
12. November stattfinden hätte sollen, abzu-
sagen bzw. zu verschieben.  
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Es hat sich bei den Goldhaubenfrauen viel 
getan dieses Jahr, ob bei Ausrückungen zu 
Jubiläumsfeiern anderer Ortsgruppen, dem 
lustigen Vereinsausflug, beim Bezirkswan-
dertag oder auch bei den kirchlichen Veran-
staltungen waren wieder zahlreiche Mitglie-
der vertreten.  

Neben den  Veranstaltungen wurde dieses 
Jahr fleißig und mit viel Freude an der Ent-
wicklung einer Höhnharter Tracht gearbei-
tet. Nach einigen Besprechungen, bei denen 
Stoffe verglichen, Schnittmuster zusammen-
gestellt und Handarbeitstechniken bespro-
chen wurden, konnten wir ein ausgearbeite-
tes Konzept für eine Höhnharter Tracht im 

Heimatwerk Linz zur Aufnahme in die beste-
hende Trachtenmappe übergeben. 

Sehr freuen würden wir uns wenn sich viele 
Höhnharterinnen dazu entschließen könn-
ten, sich ebenfalls eine Tracht zu nähen oder 
nähen zu lassen. Bei Interesse oder genaue-
ren Informationen steht unsere Obfrau Ma-
ria Pieringer gerne unter dieser Telefonnum-
mer zur Verfügung: 0664/9419807 
 
Zum Abschluss dieses Jahres findet auch 
heuer wieder am 19. und 20. November der 
bekannte und sehr beliebte  Adventbasar der 
Goldhaubenfrauen statt. Selbstverständlich 
bieten wir wieder traditionelle Adventkrän-
ze, moderne Dekorationsartikel, Kekse und 
vieles mehr zum Verkauf an.  
Diesen Anlass möchten wir außerdem dazu 
nutzen, am Sonntag, den 20. November bei 
einer kleinen Vorführung die neue Tracht 
vorzustellen.  

Auf zahlreiche Besucher freuen sich 
die Goldhaubenfrauen Höhnhart! 
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Am 17./18. September 2016 veranstaltete der 
österreichische Münsterländerverein 
in den Jagdrevieren Höhnhart und Umge-
bung zwei Jagdhundeprüfungen. Auf der ei-
nen Seite die Anlagenprüfung (Wesen, Füh-
rigkeit, Verhalten bei der Schussprüfung, so-
wie die Feststellung des Formwertes) eines 
Jagdhundes und andererseits die Vollge-
brauchsprüfung (VGP) des Jagdhundes, dies 
ist eine Leistungsprüfung und mit der Matu-
ra für den Hund zu vergleichen. 

Am Samstag 17. September wurden in der 
Früh mit der Begrüßung durch die Achtaler 
Jagdhornbläser die Hundeprüfungen musi-
kalisch eröffnet. 
 
Nach der offiziellen Begrüßung der Hunde-
führer, Leistungsrichter, Jagdleiter Martin 
Erhart, der Revierführer und aller Beteilig-
ten durch die Prüfungsleitung, Vizepräsiden-
tin Ingrid Reischenböck wurden bei strö-
menden Regen die Anlagenprüfung mit 7 ge-
meldeten Jagdhunden und die Vollgebrauch-
sprüfung mit 13 gemeldeten Hunden in den 
Revieren begonnen. 
 
Am Nachmittag trafen die ersten Hundefüh-
rer der Anlagenprüfung mit ihren Leistungs-
richtern total durchnässt im Suchenlokal ein 

und waren froh, dass sie die Prüfung mit ih-
ren Hunden bestanden hatten. Am  
frühen Nachmittag erfolgte durch die Prü-
fungsleitung Ingrid Reischenböck die Zeug-
nisverteilung aus besagten Gründen im Su-
chenlokal. 

Trotz der miserablen Wetterlage konnten die 
Hunde sehr gute Ergebnisse abliefern und 
wir können mit Stolz behaupten, dass von 
den angetretenen 13 Gespannen zur 
Vollgebrauchsprüfung, 9 Gespanne 
mit durchaus sehr guten Leistungen 
bestanden haben. 

Am Bild die Revierführer der Jägerschaft 
Höhnhart: Sperl Franz, Knauseder Johann, 
Moser Ferdinand, Pointner Manfred u. 
Fuchs Georg 

Auch einige Jäger aus Höhnhart waren bei 
der 70 Jahr Feier des OÖ Landesjagdverban-
des in Höhenbrunn dabei.  
 
Hier am Foto Kurt Wolkerstorfer und Adi 
Buchner beim Gespräch mit Landesjäger-
meister Sepp Brandmair. 
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Burgstaller Johann hat am   
01. August um ca. 19:00 Uhr 
beim Achspitz (Inn) einen be-
eindruckend großen Sterlet ge-
fangen 
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Martin Duft hat vom 03. – 06. Oktober 2016 am Atem-
schutzlehrgang teilgenommen und diesen vorzüglich  
absolviert. 

Am 07. Oktober 2016 konnten die Mitglie-
der der FF Außerleiten auch heuer wieder 
bei der Abnahme des bayrischen Leistungs-
abzeichen glänzen. Durchgeführt wurde der 
Leistungsbewerb, an welchem die Feuer-
wehr mit vier Gruppen teilnahm, am Gelän-
de der FF Burghausen. 28 Mitglieder der FF 
Außerleiten, darunter drei Frauen, konnten 
das Abzeichen in folgenden Kategorien ab-
legen: 
 
4 x Bronze 

4 x Silber 

3 x Gold 3. Stufe 

1 x Gold 4. Stufe (blau) 

7 x Gold 5. Stufe (grün) 

9 x Gold 6. Stufe (rot) 

 

Die Kameradinnen und Kameraden der FF 
Außerleiten möchten hiermit auch OBI 
Hermann Reichinger, der das Training aller 
Gruppen organisierte und leitete, danken. 
Mit großem Stolz können nun neun Kame-
raden das Abzeichen Gold in der sechsten 
Stufe tragen. Die sechste Stufe stellt die 
höchste Stufe dar und wird nach bestande-
ner Leistungsprüfung mit verschiedenen 
Zusatzaufgaben verliehen. 

 
Feuerlöscher Überprüfung  
am Donnerstag den 15. Dezember 2016  
von 18:00 – 20:00 Uhr   
im Feuerwehrhaus Außerleiten 
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Als einziger Teilnehmer der drei Höhnharter Feuerwehren absolvierte Martin Erhart jun. am 
23./24.09.2016 den Grundlehrgang des Bezirksfeuerwehrkommandos Braunau in Rieders-
bach und legte die Abschlussprüfung mit vorzüglichem Erfolg ab.  

Am Samstag, 01.10.2016 wurde durch eine 
gezielte Übung der FF Höhnhart die Lösch-
wasserversorgung für die Ortschaften Buch-
berg und Diepoltsham auf einen Schlag 
enorm verbessert. 15 Mann hatten den gan-
zen Nachmittag über zu tun und auch einige 
Nachbarn schauten interessiert vorbei.  
 
Zwei Atemschutztrupps der FF Höhnhart 
reinigten zuerst die ehemalige Jauchegrube 
beim „Kernzl“ in Buchberg 
(Fassungsvermögen 150 m³) und es wurde 
diese mit einer Zubringerleitung vom Nach-
baranwesen „Röckbauer“, wo sich ebenfalls 
eine ehemalige Grube mit 100 m³ befindet in 
der Regenwasser gesammelt wird, anschlie-
ßend zum Teil wieder gefüllt.   

Übungsleiter  und Hofbesitzer Christian 
Neuländtner hat die Grube beim „Kernzl“ 
nun ebenfalls an die Regenwasserableitung 
angeschlossen, damit diese mit sauberen 
Wasser laufend gefüllt wird.  
 
Damit ist mit dem Löschteich der Gemeinde 
(80 m³) und den beiden Gruben mit zusätz-
lich 250m³  für die Sicherheit und Löschwas-
serversorgung für Buchberg und auch für 
Diepoltsham ausreichend gesorgt, so Kom-
mandant Hans Reiter. Nun ist die laufende 
Anschaffung des neuen Tanklöschfahrzeuges 
umso wichtiger, damit in der Zeit bis zum 
Aufbau der Löschleitung jederzeit für Sicher-
heit gesorgt werden kann! 

Hier die erfolgreiche Mannschaft der FF 
Höhnhart bei den technischen Übungstagen 
der Feuerwehr und des Roten Kreuzes des Be-
zirkes Braunau am 15.10. in Wildenau mit 
Gruppenkommandant Franz Lengauer. Fol-
gende Stationen mussten bewältigt werden: 
Verkehrsunfall, Personenrettung mit Unfall 
in Montage- bzw. Baugrube, Waldarbeit und 
Brandeinsatz. 
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Wie auch schon im letzten Jahr, traten wir 
gemeinsam mit den Feuerwehrjugendmit-
gliedern der Feuerwehr Höhnhart und Roß-
bach zu den Leistungsbewerben an. 
 
Wir starteten in Bronze unter dem Namen 
Roßbach und in Silber unter Thannstraß. 
Beide Gruppen starteten zu Beginn der Be-
werbssaison in der Bezirksliga, der höchsten 
Liga im Ligasystem. 
 
Durch konstant gute Leistungen bei den Be-
werben in Haselbach (Rang 7), Fraham  
(Rang 6) und Geretsberg (Rang 7) konnten 
wir mit beiden Gruppen unseren Platz in der 
Bezirksliga erhalten. 
 
Beim Bezirksbewerb in Geretsberg erwarb 
unser Jugendfeuerwehrmitglied Hofmann 
Mathias das Jugendfeuerwehrleistungsabzei-
chen in Bronze. Das Jugendfeuerwehrmit-
glied Moser Markus der FJ Höhnhart das Ju-
gendfeuerwehrleistungsabzeichen in Silber 
Heuer fuhren wir nach einigen Jahren Pause 

wieder zum Landesbewerb, der dieses Jahr 

in Frankenburg stattfand. In Silber erbrachte 

unsere Feuerwehrjugend sehr gute Leistun-

gen. (Rang 74) Im Bezirk Braunau erreichte 

die Jugendgruppe Thannstraß den 5. Platz. 

Am Samstag, dem 27. August 2016 war es wieder so weit – die Feuerwehrjugend der FF 

Thannstraß veranstaltete die Sommerferienaktion für die Kinder aus der näheren Umgebung. 

Sogleich stellte dies den Beginn der Gründung der 1. Bambinigruppe der FF Thannstraß dar. 

Ca. 15 Kinder sind unserer Einladung gefolgt, welche nun alle einen Bambini-Feuerwehr-Pass 

besitzen und somit „offizielles“ Mitglied der Bam-

binigruppe sind. 

Zu Beginn bekam jede Teilnehmerin / jeder Teilneh-

mer ein T-Shirt. Anschließend folgte eine Fahrt mit 

dem Feuerwehrauto. Auch einige Geschicklichkeits-

spiele waren Teil des Programms. 

Das Highlight des Tages war die Schaumparty. 

Zum Abschluss des Tages konnten sich die Kinder bei 

einer Grillerei stärken. 
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Am 24. Juni 2016 organisierte die Feuerwehrjugend Thannstraß ein Sonnwendfeuer. Stattge-
funden hat die Veranstaltung beim Feuerwehrhaus in Thannstraß. Wir freuten uns sehr über 
zahlreiche Besucher, die unserer spontanen Einladung gefolgt sind. 
 
Bei Speis und Trank konnten wir einige gemütliche Stunden gemeinsam verbringen. 

Am Samstag, dem 1. Oktober 2016 fanden 
die Sommerspiele in Verbindung mit der Ju-
gendfunkübung für die Jungfeuermitglieder 
des Abschnittes Mauerkirchen statt. Austra-
gende Feuerwehr war die FF Polling. 
 
Auch die Jugendgruppe der FF Thannstraß 
nahm gemeinsam mit den Jugendfeuermit-
gliedern der FF Höhnhart mit 1 Gruppe an 
dieser Veranstaltung teil. Insgesamt waren 
es 17 teilnehmende Gruppen. 
 
Von der austragenden Feuerwehr wurden 8 

Stationen vorbereitet. Unsere Gruppe absol-

vierte die Stationen mit Bravour und wir 

konnten somit als Erstplatzierte den Sieger-

pokal sowie den Wanderpokal mit nach Hau-

se nehmen. 
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Heuer dürfen wir mit unserer Schuljause 57 Kinder bewir-
ten.  Wir werden den  Schulkindern unsere gesunde  Jause 
wie jedes Jahr mit heimischen Produkten verwöhnen. 
Ganz besonders möchte ich mich jetzt schon für die ge-
spendeten Nüsse, Brot, Kürbisse und vieles mehr, was wir 
immer wieder von den Eltern und Höhnhartern geschenkt 
bekommen,  bedanken.  
 
So können wir auch dieses Jahr  bei  einem Beitrag von 
einem Euro bleiben.   

Am 15. September 2016 gab Dr. Thaler den zahlreichen Besuchern kurz und verständlich ei-
nen Überblick über den heutigen Stand der Krebsforschung. Er erwähnte weiters, dass die 
Ernährung, Bewegung und die Psyche ein großer Faktor sind in dieser Zeit.  
 
Leben wir unser Leben bewusst  jeden Tag aufs neue, nehmen nicht alles so zu Herzen und 
lachen jeden Tag einige Male und schon haben wir wieder  unser Leben in der Hand.   
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19 - 20.11.2016 Höhnharter Adventbasar Gramiller - Kuhstall 

20.11.2016 Sparvereinsauszahlung Höhnhart Gasthaus Gramiller 

22.11.2016 Nachmittagsturnen Turnhalle 

23.11.2016 Fit im Winter mit Ortner Hans Turnhalle 

26.11.2016 1. Herbstheimer MO-FEST Augustin Bar 

27.11.2016 Sparvereinsauszahlung Herbstheim Wirt z‘Herbstheim 

07.12.2016 Weihnachttsfeier FF Außerleiten Gasthaus Stempfer 

08.12.2016 Adventkonzert Pfarrkirche 

10.12.2016 Weihnachtsfeier Musikverein Wirt z‘Herbstheim 

11.12.2016 Tagesskifahrt mit Kinderskikurs Reiteralm 

17.12.2016 Höhnharter Adventmarkt Ortsplatz Gemeindeamt 

24.12.2016 Kindermette Pfarrkirche 

26 - 27.12.2016 Neujahranblasen Gemeindegebiet 

28.12.2016 2-Tages-Skifahrt mit Kinderskikurs Reiteralm 

10.01.2017 Zumba Turnhalle 

20.01.2017 Vollversammlung FF Außerleiten Außerleiten 

18.02.2017 Ortt– u. Vereinsmeisterschaft im Skifahren Flachauwinkl 

04.03.2017 Apresskifahrt Flachau 

17.03.2017 Fastenbieranstich Gramiller - Kuhstall 

29.04.2017 Höhnharter Stadlfest Siglauer - Diepoltsham 

Nähere Informationen über Veranstaltungen in und um die  
Gemeinde Höhnhart finden Sie unter: 

www.hoehnhart.ooe.gv.at/Veranstaltung 


